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EDITORIAL
Ausschreibung Geschäftsstellenleitung

Einladung zur Podiumsdiskussion
Pressemittteilung des VFB: Dr. Heubisch wird VFB-Ehrenpräsident 

Ausschreibung Kunsthaus Kaufbeuren
AKTIVITÄTEN unserer Mitglieder und NACHRICHTEN aus den Regionalverbänden

unsere Verbandszeitschrift „im Bilde“ erscheint monatlich als digitalausgabe     
Ein archiv aller ausgaben finden Sie auf unserer website www.bbk-bayern.de
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Christian Schnurer, Dierk Berthel, Birgit Szuba, Wigg Bäuml

Erfreulich ist der beständige Zuwachs im BBK. Nach 
einer Steigerung der Mitgliederzahl von 10% im letzten 
Jahr, meldet der BBK München und Oberbayern 80 
Neubewerber bei der aktuellen Aufnahmerunde, über die 
Hälfte frisch aus der Akademie.  

Doch der Trend ist nicht alleine eine Migration vom Land 
in die Hauptstadt und weiter in die Welt. Verteilt über ganz 
Bayern gründen sich neue Kunstorte, die von Künstler- 
innen betrieben werden: Viechtach, Bamberg, Etsdorf, 
Kallmünz, Ingolstadt, Kempten, Rosenheim, Görresried 
werden Zentren des freien Kulturbetriebs.

Der BBK Landesverband möchte diese Orte und Ihre 
Aktionen in den kommenden Newslettern vorstellen und 
neue Netzwerke knüpfen, die einen echten Austausch 
zwischen Stadt und Land bewerkstelligen. Zu einem 
echten Kulturstaat gehört neben der Binnenmobilität die 
überregionalen und internationalen Kontakte. Eine 
Situation, die vor 100 Jahren schon einmal zu einem 
Hochpunkt in der Kunstgeschichte geführt hat.

Toi,toi,toi,  Euer BBK Landesverband Bayern

EDITORIAL

Willkommen in den wilden 20er Jahren des 
21. Jahrhunderts!

Die Demokratisierung der Kreativität hat zu einer 
mannigfaltigen Erweiterung des Zugangs zu kreativen 
Berufe geführt, die als Kreativwirtschaftler für die 
digitalisierte Gesellschaft  das "Öl des 21. Jahrhunderts" 
verwertbar machen. Moderne Creative Business Hubs 
konzentrieren diese Kreativität auf kleinstem Raum in 
den Metropolen. Kompetenzteams betreiben eine 
Umerziehungskampgne von Kunst zur Kreativwirtschaft. 

Nach zwei Dekaden Beschleunigung, Globalisierung und 
Wirtschaftswachstum, digitalen und analogen 
Revolutionen, Immobilienblase und Bauboom, wird es 
jetzt Zeit, sich um die wichtigen Dinge des Lebens zu 
kümmern: Work-Life Balance und das Wetter, das mit 
dem deutlich sichtbaren Klimawandel größeren Ärger 
ankündigt. 

Wir wohlhabenden Mitteleuropäer sehnen uns nach 
beständigen Werten und Beschaulichkeit, nach 
Konzentration und anregenden Gesprächen mit kreativen 
Menschen.  Slow Food und einfache Gerichte aus lokaler 
Produktion sind angesagt. Das Gebot der Stunde ist 
Nachhaltigkeit und Schonung der Resourcen. Das sind 
ideale Voraussetzungen für eine Bildende Kunst, die der 
Geschwindigkeit der letzten Jahre, eine Kultur der 
Entschleunigung entgegensetzen kann, mit Feldstaffelei, 
Töpferscheibe und Zeichenfeder - im Kreativurlaub und 
nach Feierabend. Was kann der Renaissance des 
Biedermeier im Wege stehen?

Eine neue Generation, die mit hohem Einsatz auf den 
gesellschaftlichen Wandel mit Mitteln der Kunst reagiert! 
Diejenigen, die weiterhin nach dem "Echten und Wahren" 
suchen, entwickeln Strategien, wie Orte gefunden und 
erhalten werden, die den Beruf der frei schaffenden 
Künstlerin und des frei schaffenden Künstlers möglich 
machen. Die alten Methoden der Kulturförderung aus 
dem letzten Jahrtausend sind dazu nicht mehr geeignet - 
was bleibt ist die Solidarität unter Kollegen aller freien 
Künste.
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Berufsverband Bildender Künstler Landesverband Bayern e. V. 
www.bbk-bayern.de   -   mail@bbk-bayern.de    
Vorstand: Christian Schnurer, Ludwig Bäuml, Dierk Berthel 

BBK Landesverband Bayern e.V. , Halle6, Dachauerstr. 112d, 80636 München  

Der Berufsverband Bildender Künstlerinnen und Künstler Landesverband Bayern e.V. 
bezieht eine neue Geschäftsstelle im Co-Working-Space der Halle6 und baut eine 
bessere Struktur auf für die Bildende Kunst in Bayern. 

Ausschreibung einer Geschäftsstellenleitung (m/w/d) 
Wir suchen eine/n verantwortungsvolle/n und selbständig arbeitende/n Mitarbeiter/in mit 
Erfahrung in Projektabwicklung, Büroorganisation, Antragsverfahren und Buchhaltung. 
Grundkenntnisse in Graphik und Social-Media, gute Englisch Kenntnisse sowie Interesse an 
kulturpolitischer Lobbyarbeit werden vorausgesetzt.  

Wir bieten eine E10 Halbtagsstelle 20 Std mit flexibler Zeiteinteilung und Homeoffice 
Möglichkeit. Die Erweiterung auf eine Vollzeitstelle ist geplant. Diie Stelle ist deal auch für 
Wiedereinsteiger nach Erziehungspause. Auch Quereinsteiger außerhalb der Bildenden Kunst 
sind erwünscht. Zusendung der Bewerbungen bitte per e-mail an: mail@bbk-bayern.de. 

Ihr Profil 

- Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium oder abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung mit adäquater Aufstiegsfortbildung

- Mindestens fünf Jahre relevante Berufserfahrung und gute Kenntnisse des Kulturbetriebs
- Erfahrung im Projektmanagement und in der Beratung
- Überzeugendes Auftreten sowie Kommunikations- und Entscheidungsstärke
- Strukturierte Arbeitsweise mit ausgeprägtem Koordinations- und Organisationstalent
- Professionelles Auftreten sowie Netzwerker und Multiplikator
- Hohe Eigenmotivation und Fähigkeit zur Selbstorganisation

AUSSCHREIBUNG GESCHÄFTSSTELLENLEITUNG
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Christian Schnurer (Sprecher des Vorstands) Dierk Berthel (Vorsitzender) Birgit  Szuba (Schriftführerin)  Ludwig Bäuml (Vorsitzender) 

Berufsverband Bildender Künstler Landesverband Bayern e. V. 
www.bbk-bayern.de   -   mail@bbk-bayern.de    
Vorstand: Christian Schnurer, Ludwig Bäuml, Dierk Berthel 

Ihre Aufgabe  ist die enge Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft bei 
Kommunikation und Vernetzung des Landesverbands mit den Regionalverbänden 
und dem Bundesverband, sowie zu Behörden, politischen Entscheidungsträgern und 
Ministerien in Bayern. Die Geschäftsstelle ist permanenter Ansprechpartner  und 
entwickelt  Beratungsangebote in den Bereichen Förderprogramme, Kunst am Bau, 
Kulturelle Bildung und Nachlässe.  
- Mitwirken bei der Gestaltung und Beantragung der Förderprojekte in Abstimmung mit

internen/externen (Projekt-) Partnern
- Know-How Transfer unter den Regionalverbänden Bayerns und Begleiten von Förderanträgen
- Überprüfen und Anpassen der projektbezogenen Dokumentationsprozesse
- Durchführen von Nachweisverfahren inklusive Koordinieren, Organisieren, Nachbereiten und

Dokumentieren
- Gewinnen, Beraten und Begleiten von Projektpartnern und Förderern
- Aufbauen und Pflegen von Kontakten und Netzwerken sowie bundesweites Mitwirken in

projektbezogenen Arbeitsgruppen und bei Veranstaltungen
- Erstellen von Publikationen, Artikeln und Merkblättern für die kulturpolitische Lobbyarbeit

Der BBK Landesverband Bayern e.V. ist organisiert in neun einzelnen BBK Regionalverbänden 
und ist Mitglied im  BBK Bundesverband. Zu unseren Aufgaben gehören neben der 
kulturpolitischen Interessenvertretung auf Landesebene die politische Lobbyarbeit für die 
beruflichen, sozialen und rechtlichen Rahmenbedingungen des Berufs Künstlerin und 
Künstler. Wir sind als Mitglied in zahlreichen Organisationen vertreten und agieren hier in 
einem Netzwerk zusammen mit den Kollegen der Darstellenden und Angewandten Künste 
sowie den Freien Berufen. Sprechen Sie uns an: mail@bbk-bayern.de  

AUSSCHREIBUNG GESCHÄFTSSTELLENLEITUNG
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Was brauchen Kunst und Kultur in München? 
Einladung zur OB-Diskussion 

am Montag 03. Februar 2020, 19.30 Uhr, Galerie der Künstler

Der Verband der Münchener Kulturveranstalter e.V. (VDMK) vertritt seit 1996 die Interessen von über 70 
Münchener Kulturanbietern im Schwerpunkt aus dem Konzert-, Club- und Agenturbereich. Zusammen mit 

dem Berufsverband Bildender Künstlerinnen und Künstler München und Obb. e.V. (BBK) mit rund 1000 
Mitgliedern brennt uns der immer eingeschränktere Freiraum für Kunst und Kultur im Angesicht einer rasanten 

Stadtentwicklung stark unter den Nägeln.
Aus Sicht von BBK und VDMK wird die Kommunalwahl am 15. März 2020 hier wichtige Weichenstellungen 

eröffnen. Welche Stadtratsliste steht für welche Inhalte? Dazu laden wir alle Gruppen ein, für die wichtigsten 
fünf Maßnahmen und Initiativen für die kommende Periode 2020-2026 Position zu beziehen. Angemessen 

diskutieren lässt sich dies nicht in einem Kreis von über einem Dutzend Vertretern/innen. Wir konzentrieren 
uns entsprechend zu einem Live-Austausch auf die Spitzen - diejenigen, die Kraft Amt und den hinter ihnen 

stehenden voraussichtlichen Gruppenstärken maßgeblichen Einfluss auf die Weiterentwicklung der 
Landeshauptstadt haben werden.

Entsprechend haben wir OB Dieter Reiter, Listenführer der SPD zusammen mit den beiden Mitbewerberinnen, 
Kristina Frank für die CSU und Katrin Habenschaden für die Grünen, zu einem Gespräch unter der Moderation 

von Susanne Hermanski (SZ-Kultur) zur Weiterentwicklung von Kunst und Kultur eingeladen.
Einleitend wird Christos Chantzaras als Architekt ein Impulsreferat zu "Make Munich Weird" halten. Im 

Mittelpunkt steht die Notwendigkeit, für Künstler*innen wie Kulturvermittler Räume und Mittel für Kreativität 
und Innovationen in der Stadt zu bieten.

Wir laden herzlich ein, am Montag 03. Februar, 19.30 Uhr als Gast in der Galerie der 
Künstler des BBK, Maximilianstraße 42, dabei zu ein.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

David Süß, Vorstandsvorsitzender VDMK  ///  Corbinian Böhm, Vorsitzender BBK

Nähere Infos zu #EXIST - Raum für Kunst in München finden Sie hier: www.exist-space.de
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PRESSEMELDUNG 

Verband Freier Berufe in Bayern e.V. 

Türkenstraße 55 

80799 München 

Präsident: 

Michael Schwarz 

www.freieberufe-bayern.de

 info@freieberufe-bayern.de 

Tel.: +49 89 27 23 424 Fax: +49 89 27 23 413 

Dr. Heubisch wird VFB-Ehrenpräsident 

Auszeichnung im Bayerischen Landtag an Dr. Wolfgang Heubisch 

München, 08.01.2020 

In einem feierlichen Akt im Bayerischen Landtag wurde heute Herr Dr. Wolfgang Heubisch, Vizepräsident 
des Bayerischen Landtags und Bayerischer Staatsminister für Wissenschaft, Forschung und Kunst a.D., 
zum Ehrenpräsidenten des Verbandes Freier Berufe in Bayern (VFB) erhoben. 

„Wir vergeben damit unsere höchste Auszeichnung an Herrn Dr. Heubisch und danken ihm für seine erfolgreiche 
Arbeit, sein herausragendes ehrenamtliches Engagement und seine langjährige Verbundenheit“, so VFB-Präsident 
Michael Schwarz. Dr. Heubisch betonte: „Durch die Freien Berufe wurde meine politische Laufbahn entscheidend 
geprägt. Sie werden immer meine beruflich-politische Heimat sein.“ 

Herr Dr. Heubisch war vom Jahr 2000 bis 2008 Präsident des Verbandes und viele Jahre auch im Bundesverband 
der Freien Berufe (BFB) als Vizepräsident und Beisitzer tätig. In seiner 25-jährigen Tätigkeit als niedergelassener 
Zahnarzt lebte er seine Freiberuflichkeit aus vollster Überzeugung. Als VFB-Präsident vertrat er immer die 
Interessen aller Freien Berufe in ihrer Vielfalt. 

Ein wichtiger Schritt, den Dr. Heubisch für die Freien Berufe in Bayern vollzog, war die Etablierung des VFB in das 
Präsidium der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw), die damit indirekt etwa 900.000 Freiberufler – 
selbstständig und angestellt – vertritt. Damit wird neben der wirtschaftlichen Bedeutung der Freien Berufe auch die 
Mitsprache in allen gesellschaftspolitischen Fragen sichergestellt. 

Für Rückfragen: Geschäftsstelle des Verbands Freier Berufe in München, Tel. 089/27 23 424, info@freieberufe-bayern.de  

Dem Verband Freier Berufe in Bayern e.V. gehören rund 34 Mitgliedsorganisationen aus Bayern an, die 880.894 Ärzte, Zahnärzte, Apotheker, Psychotherapeu-

ten, Physiotherapeuten, Anwälte, Notare, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Architekten, Ingenieure, Sachverständige, Biologen, Restauratoren und Künstler 

vertreten. Insgesamt beträgt die Zahl der Erwerbstätigen im Bereich der Freien Berufe – selbstständig und angestellt – 1.567.974 im Freistaat.  
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AUSSCHREIBUNGEN

Blick Fang 2020 – Aktuelle Kunst im Allgäu 

Sommerausstellung im Kunsthaus Kaufbeuren 

25.06.–20.09.2020 

Im Sommer 2016 anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Bestehens des Kunsthauses 

Kaufbeuren eingeführt, findet im Sommer 2020 bereits die vierte Ausstellung dieses 

Formats im Kunsthaus statt. Unter dem mittlerweile etablierten Titel Blick Fang zeigt das 

Kunsthaus ab 2020 in zweijährigem Rhythmus Werke von jungen, aufstrebenden 

Künstlerinnen und Künstlern aus dem gesamten Bundesgebiet. Auch Kunstschaffende aus 

der Region sind ab Januar 2020 aufgerufen, sich wieder zahlreich für die Teilnahme an der 

Ausstellung zu bewerben. Wie in den vergangenen Jahren entscheidet eine Fachjury, 

bestehend aus Kuratoren, Kunstwissenschaftlern und Galeristen, über die Teilnahme an 

der Ausstellung. Damit wird das Kunsthaus Kaufbeuren auch 2020 wieder zu einer 

Plattform für die Präsentation herausragender Positionen der Gegenwartskunst. 

Zahlreiche Menschen haben in den vergangenen Jahren die Jahresausstellung besucht und 

– dem Ansatz des Formats entsprechend – auch Kunstwerke erworben. Neben privaten

Kunstliebhabern, etablierten Sammlern sowie zahlreichen Erstkäufern erwarb überdies die

Ankaufskommission des Freistaats Bayern für die Bestände der Bayerischen Staatsgemälde-

sammlungen drei Jahre in Folge Kunstwerke aus der Ausstellung. – Auch bei der vierten

Ausgabe von Blick Fang werden wieder Unikate und Editionen junger wie etablierter

Künstler*innen zu erschwinglichen Preisen angeboten – nicht nur um Kunstsammler anzu-

ziehen, sondern auch, um bei dem einen oder anderen Besucher die Sammelleidenschaft

neu zu wecken.

Mit dem Ziel, auch weiterhin die hohe künstlerische Qualität der Ausstellung zu wahren und 

künftig ein einheitliches Konzept zu realisieren, wird die Ausstellung 2020 erstmals unter 

einem verbindenden Thema stattfinden. Die heterogene Auswahl an künstlerischen Posi-

tionen erfährt durch einen thematischen Leitgedanken eine Verknüpfung, die der Erfahrung 

und dem Verständnis der Besucher der Ausstellung zugutekommt.  

Als weiteres Novum wird ab 2020 erstmals ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro an eine/n 

der teilnehmenden junge/n Kunstschaffenden durch die Jury vergeben. Der Preis wird von 

einer Privatperson gestiftet, die sich mit dem gesellschaftlichen Bildungs- und Vermittlungs-

auftrag des Kunsthauses identifiziert und ein besonderes Interesse an der Förderung junger 

Gegenwartskunst hat.  

Die Bewerbung zur Teilnahme an »Blick Fang 2020« 

Zur Bewerbung um die Teilnahme an der Jahresausstellung sind bildende Künstler*innen 

aus dem gesamten deutschsprachigen Raum der EU angesprochen, die in den Medien 

Malerei, Bildhauerei, Zeichnung, Fotografie und Grafik arbeiten. Um die durchgängig hohe 

Qualität der ausgestellten Kunstwerke zu gewährleisten, wird ein Fachgremium über die 

Teilnahme entscheiden.  

Kunstschaffende, die sich zur Teilnahme bewerben möchten, sind aufgerufen, sich bei den 

eingereichten Werken mit dem Begriff „WIDERSTAND“ auseinanderzusetzen, der durch-

aus ambivalent und in vielfältigen Spielarten Thema künstlerischen Arbeitens, inhaltlich 

wie formal, sein kann. 

mailto:mail@bbk-bayern.de
mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE


BERUFSVERBAND BILDENDER KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER LANDESVERBAND BAYERN E. V. / HALLE6 / DACHAUERSTR: 112d / 80636 MÜNCHEN 
VORSTAND: CHRISTIAN SCHNURER, LUDWIG BÄUML, DIERK BERTHEL  / WWW.BBK-BAYERN.DE / MAIL@BBK-BAYERN.DE

Nähere Informationen zum Bewerbungsprozess und den Bewerbungsvoraussetzungen für 

Künstler*innen können einem gesonderten PDF auf der Website des Kunsthauses 

entnommen werden. 

Mitglieder der Jury – »Blick Fang 2020« 

Rasmus Kleine, Leiter des Kallmann-Museums, Ismaning 

Karsten Löckemann, Chefkurator der Sammlung Goetz, München 

Britta von Rettberg, Galeristin, München 

Jan T. Wilms, Direktor des Kunsthauses Kaufbeuren 

Durch den Erwerb eines Kunstwerkes werden nicht nur die Künstlerinnen und Künstler 

unterstützt, sondern auch das Kunsthaus Kaufbeuren und sein zukünftiges Programm. 

Von der jeweiligen Verkaufssumme gehen 50 % an die Kunstschaffenden, 45 % ver-

bleiben als Provision beim Kunsthaus, die übrigen 5 % werden an die Künstlersozialkasse 

abgeführt. Der Anteil des Kunsthauses fließt vollständig in den Ausstellungsbetrieb zurück 

und dient damit der weiteren Förderung der Präsentation und Vermittlung zeitgenössischer 

Kunst im Kunsthaus Kaufbeuren.  

Für weitere Informationen und für Fragen rund um das Ausstellungsformat und zur 

Bewerbung um die Teilnahme steht Ihnen zur Verfügung:  

Johannes Peter 

Projektkoordinator und kuratorischer Assistent | Kunsthaus Kaufbeuren 

E ausstellung@kunsthaus-kaufbeuren.de | T 08341 9081421 

www.kunsthaus-kaufbeuren.de  

AUSSCHREIBUNGEN
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Augsburg“. Bereits 2018 startete dazu 
ein Prozess  mit Bürger beteiligung. Die 
Veranstaltung diente der Nachfrage 
in zweierlei Hinsicht: Was ist daraus 
geworden und wie lief der Prozess der  
Beteiligung? Zahlreich amtierende und 
kandidierende Kommunalpolitiker stellten 
sich den Fragen des Publikums.

Ein weiteres Highlight der Ausstellung bot 
das Konzert am 12. Januar 2020. Das 
Christian Stock Quartett „Infinity“ spielte  
vor rund 160 Zuhörern begeisternden Jazz. 
Christian Stock, langjähriger Lei ter des 
Internationalen Jazzsommers in Augsburg 
und Kontrabassist hatte hochkarätige Mu - 
si ker um sich versammelt. Mit Florian 

Trübsbach am Saxo phon war dazu auch ein über die Grenzen 
Deutschlands hinaus bekannter Saxo phonist mit „am Werk“.

Die 71. Große Schwäbische Kunstausstellung wurde auf Grund 
des großen Zuspruchs bis zum 2. Februar 2020 verlängert.

Im Januar 2020 wartete die 71. Große Schwäbische Kunst-
ausstellung mit einem umfangreichen Rahmenprogramm in 
den Ausstellungsräumen auf. Zwei Musik- und eine Themen-
veranstaltung wurden angeboten. Mit der Eintrittskarte zu den 
Veranstaltungen war auch der Besuch der Ausstellung möglich. 
Angesagt war also ein Musik-/Kunsterlebnis der besonderen Art. 
Nicht zuletzt erwiesen sich die angebotenen Führungen als ein 
voller Erfolg. 

Einen musikalischen Spaziergang durch die Ausstellung bot die 
Konzertpianistin Margot Henschel am Klavier. Sie interpretierte 
selbst gewählte, aber auch vom Publikum angezeigte Werke 
mit kurzen improvisierten Stücken. Dabei bezog sie sich auf 
Motive und Farben der Bilder und Objekte. Aber auch Formen 
und Kompositionen ließ sie in die Musik mit einfließen. Jeweils 
vorab erläuterte sie für jedes Stück, mit wenigen Worten, ihre 
Empfindung und die folgende Zugangsweise. 

Die Augsburger Orga nisation „Ständige Konferenz der Kultur-
schaffenden“ lud im Rahmen der Ausstellung zu einer Podiums-
diskussion ein. Das Thema lautete „Museumslandschaft in 

NACHRICHTEN AUS DEN REGIONALVERBÄNDEN

BBK SchwaBen-nord und augSBurg

71.groSSe SchwäBiSche mit rahmenprogramm im Januar Viel
ZuSpruch für die angeBote - BiS 2.2. Verlängert...

71. GroSSe SchwäbiSche KunStauSStellunG
GLASPALAST, H2 IN DEN RäuMEN DER 
EHEMALIGEN STAATSGALERIE MODERNER KuNST
BEIM GLASPALAST 1 · D-86153 AuGSBuRG
DI - SO 10–17 uHR

10.01.2020,18 uhr
PODIuMSDISKuSSION THEMA: MuSEuMSLAND-
SCHAFT AuGSBuRG,

05.01.2020, 11 uhr, Matinee:
MARGIT HENSCHEL PIANO
SPAZIERGANG DuRCH DIE AuSSTELLuNG

12.01.2020, 19 uhr
CHRISTIAN STOCK QuARTETT <INFINITy> 
MIT FLORIAN TRüBSBACH, MARTIN SCHRACK, 
CHRISTIAN STOCK, TILMAN HERPICHBöHM

Musikalischer Spaziergang durch die Ausstellung mit Margit Henschel am Piano
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Jedoch hat die außergewöhnliche Nachkriegszeit ihr Schaffen 
und ihr Werk grundlegend geprägt. Sie haben als Künstlerinnen 
und Künstler mit ihrer Arbeit in unsere liberale, demokratische 
Gesellschaft hinein gewirkt und diese mitgestaltet. Genauso 
aber hat diese freie Gesellschaft die Vielfalt der künstlerischen 
Auseinandersetzung ermöglicht, hervorgebracht und befördert. 

In der „Jahrgangsausstellung“ dürfen wir die Arbeiten folgender 
Mitglieder bewundern:  Annedore Dorn, Hansjürgen Gartner, 
Johanna Hoffmeister, Friederike Klotz, Rita Maria Mayer, 
Elisabeth Röder, Rosemarie Schneid, Hansjürgen Vogel, 
Wolfgang Wachter, Hans Wiedemann und Thomas Weil.

Ausstellungsdauer 26.01.- 23.02.2020

Es ist eine gute Tradition 
unseres Verbands, dass wir 
langjährigen und noch aktiven 
Mitgliedern die Möglichkeit 
einer „Jahrgangsausstellung“ 
bieten. Der Blick dieser Aus-
stellung richtet sich heuer auf 
das Geburtsjahr 1944 und 
1945.

Man kann diesen Jahrgang 
nicht nennen, ohne an die 
Zeit der Gleichschaltung, der 
Mal- und Ausstellungsver  bote, 
der Bücherverbrennungen, der 
fehlgeleiteten „Kunstideale“, 
der Hetze und der Kriegs-
gräuel zu erinnern. Damals 
versuchten die Mach t - 
haber sogar noch in den 
letzten Kriegstagen, ihre 
Idee von der überlegenheit 
eines so genannten „arischen 
Herrenvolkes“ in den Köpfen der Menschen zu verankern.

Hierzu waren alle Mittel recht. Die Zeugnisse der Gewalttaten 
wie die Kriegszerstörungen sind bis heute in unserem Ge-
dächtnis, in unserer Landschaft, unserer Kultur und unserer 
Seele eingegraben. Wir leben neben unzähligen Stätten der 
Zwangsarbeit, der Sklaverei und der Vernichtung. Deren 
Relikte sind noch in den Wäldern, aber auch inmitten unseren 
Siedlungen zu finden. Sie mahnen uns, verdienen aber auch 
das Bewahren sowie die Erinnerung und die Trauerarbeit. Wie 
sehr diese Erinnerungsarbeit in unserer Gesellschaft von Nöten 
ist, wird  in den gegenwärtigen Tagen besonders spürbar.  

unsere Ausstellerinnen und Aussteller konnten in ihren ersten 
Lebenstagen und Jahren natürlich all diese Hintergründe nicht 
ermessen. 

NACHRICHTEN AUS DEN REGIONALVERBÄNDEN

BBK SchwaBen-nord und augSBurg

„JahrgangSauSStellung“ deS BBK SchwaBen-nord und augSBurg 
Vorwort Zum Katalog – norBert Kiening

Rita Maria Mayer, Auf nach Spitzbergen - Jetzt-Menschen, 2013, ca. 25x60x22 cm,  

Terrakotta, Glas



BBK UNTERFRANKEN

DEBÜTANTEN AUSSTELLUNG
MAX GEHLOFEN
DAS ENDE DER WAHRHEIT

Eröffnung: Fr, 10.01.2020, 19 Uhr   
Ausstellungsdauer: 11.01. – 02.02.20 

BBK-Galerie im Kulturspeicher  
Oskar-Laredo-Platz 1 
97080 Würzburg  
Fr+Sa 15-18 Uhr, So 11-18 Uhr

http://www.bbk-unterfranken.de

BBK UNTERFRANKEN

D. HENLE, J. SCHMITZ, U. REITER
MEINS I DEINS I KEINS

Eröffnung: Fr, 14.02.2020, 19 Uhr   
Ausstellungsdauer: 15.02.– 08.03.20 

BBK-Galerie im Kulturspeicher  
Oskar-Laredo-Platz 1 
97080 Würzburg  
Fr+Sa 15-18 Uhr, So 11-18 Uhr

http://www.bbk-unterfranken.de 

Henle/Schmitz/Reiter, AusstellungsmodellMax Gehlofen, Kopf, Plastik

AUSSTELLUNGEN  
UND MITTEILUNGEN 
UNSERER MITGLIEDER

WALTER BAUSENWEIN, 
EDITH FERSCH, 
JÜRGEN STÄBLEIN, 
ANITA TSCHIRWITZ, 
ISA WAGNER.
ARTBREEZE

Ausstellungsdauer: 08.12.–04/2020

DIVINO Nordheim, Langgasse 33 
Öffnungszeiten: täglich 10 - 18 Uhr

HAGGA BÜHLER +
WERNER WINTERBAUER FRAUEN 
IN FLUSSLANDSCHAFT

Austellungsdauer: 05.01.–09.02.2020

Galerie im Rathaus Erlabrunn, 
Zellingerstraße 3
Öffnungzeiten: So+Feiertag 14 - 17 Uhr

KunstVorarlberg
Forum für aktuelle Kunst

So weit - so gut
AUSSTELLUNG IN DER VILLA CLAUDIA

Eröffnung: Fr, 21.02.2020
Ausstellungsdauer: 22.02.-15.03.2020

Der BBK Unterfranken im Austausch 
mit
KunstVorarlberg
Teilnehmende Künstler*innen:
Christine Wehe Bamberger, Walter 
Bausenwein, Dierk Berthel, Gerda Enk, 
Christiane Gaebert, Helga Schwalt-Scherer, 
Anita Tschirwitz, Gabi Weinkauf

Bahnhofstraße 6, 6800 Feldkirch (A)

www.kunstvorarlberg.at
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www.kunstvorarlberg.at


AUSSTELLUNGEN  
UND MITTEILUNGEN 
UNSERER MITGLIEDER

GISELA GRIEM
JOHANNA OBERMÜLLER
WOLFRAM SCHMIDT

BILD-FINDUNG / BILD-ERFINDUNG

Ausstellungsdauer: 11.1. – 9.2.2020

Kunst- und Gewerbeverein Regensburg 
Ludwigstr. 6
93047 Regensburg
Öffnungszeiten: Di - So 12 - 18 Uhr

KARLHEINZ VOLLAND
MATTHIAS WEICH

KUNST BEISTEUERN

Ausstellungsdauer: 13.11.2019 – 29.2.2020 
- während der üblichen Öffnungszeiten-

Finanzamt Regensburg

Galgenbergstraße  31
93053 Regensburg

AUSSTELLUNGEN  
UND MITTEILUNGEN 
UNSERER MITGLIEDER

JOHANN STURCZ
ERIKA WAKAYAMA

MODUS OPERANDI

Ausstellungsdauer: 19.1.– 8.3.2020

Künstlergespräch: 23.2.2020, 14 Uhr

Städt Galerie Cordonhaus Cham
Propsteistr.46
93413 Cham
Öffnungszeiten: Mi - So 14 - 17 Uhr, 

Do 14 -19 Uhr

BBK Niederbayern - Oberpfalz
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Im Bilde_Digital ist der Newsletter des Berufsverbandes Bildender 
Künstlerinnen und Künstler Landesverband Bayern mit seinen neun 
Regionalverbänden:
BBK Allgäu/Schwaben-Süd
BBK München und Oberbayern 
BBK Niederbayern
BBK Niederbayern/Oberpfalz
BBK Nürnberg Mittelfranken
BBK Oberbayern Nord und Ingolstadt 
BBK Oberfranken
BBK Schwaben Nord und Augsburg 
BBK Unterfranken

AUSSTELLUNGEN  
UND MITTEILUNGEN 
UNSERER MITGLIEDER

BEN SCHASFOORT

AUGENTROST
Realistische Malerei

Ausstellungsdauer: 11.1.- 1.3.2020

Kulturhaus Spital Hengersberg 
Passauer Straße 38
94491 Hengersberg

Öffnungszeiten: Sa/So, 14 - 17 Uhr




